
 
 
 
 
 
 

V E R H A N D L U N G S S C H R I F T 
 

der ordentlichen 
 

G E M E I N D E R A T S S I T Z U N G 
 

am 19. November 2015  
im Gemeindesaal Rudersdorf 

 
Beginn:   19.00 Uhr 
Ende:      20.00 Uhr 

 
A N W E S E N D E : 

 
Bürgermeister OAR Franz Eduard Tauss 

2. Vizebürgermeister Alfred Weinhofer 
Vorstand Christian Doncsecs 

Vorstand Christel Reicher-Muth 
Vorstand Lucia Salber 

Vorstand Ing. Richard Vettermann 
 

die Gemeinderäte 
 

Deutsch Oswin      Musser Andreas, Ing. 
Handler Verena      Panner Wolfgang 
Freismuth Oliver      Ulreich Monika 
Fuchs Harald      Weber Hermann 
Fuchs Stefan       Weber Klaus 
Kobald Harald      Weber Manuel 
         
Entschuldigt abwesend: 1. Vizebürgermeister Ewald Schnecker, GR Lisa Holler, GR 

Patrick Kainz 
 
 

Schriftführerin: 
Claudia Moretti 

 
Vorsitzender: 

Bgm. OAR Franz Eduard TAUSS 
 
 

Die Sitzung war öffentlich, die Beschlussfähigkeit gegeben. 
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T A G E S O R D N U N G 
 

 Begrüßung und Eröffnung 

Punkt 1: Bericht des Bürgermeisters und Besprechung aktueller Erledigungen zu 
Vorhaben und Maßnahmen. 
 

Punkt 2: Beschlussfassung über die Besetzung des ausgeschriebenen Dienstpos-
tens „Objektpflege – Raumpflegerin“ 
 

Punkt 3: Informationsaustausch/Allfälliges 
 

 
Begrüßung und Eröffnung 

 
Der Bürgermeister begrüßt das Gemeinderatskollegium sehr herzlich und führt aus, 
dass die Einladungskurrende rechtzeitig ergangen und die Beschlussfähigkeit gege-
ben ist. Der Vorsitzende entschuldigt die abwesenden Gemeinderatsmitglieder und 
richtet an das Kollegium die Frage, ob es zur vorliegenden Tagesordnung Wortmel-
dungen gibt. Nachdem dies nicht der Fall ist, erläutert er, dass die Behandlung der 
Tagesordnungspunkte in der Reihenfolge der Einladungskurrende erfolgt. 
Das Protokoll der letzten GR-Sitzung wurde gemäß § 44 Abs. 4 der GO den Frakti-
onsvorsitzenden übermittelt. Es wurden keine Abänderungen oder Berichtigungen 
mitgeteilt. Es können aber noch bis zur nächsten Gemeinderatssitzung Fragen vor-
gebracht werden. 
Der Vorsitzende stellt weiters die Frage, ob es zum Protokoll der Sitzung vom 16. Juli 
2015 Fragen und Anträge gibt. Nachdem dies nicht der Fall ist, gilt diese Protokoll-
schrift als bestätigt. 
 
 
Zu Punkt 1: 
Bericht des Bürgermeisters und Erledigung aktueller Vorhaben und Maßnah-
men: 
a) Arztordination Dobersdorf - Dr. Funovits 
Die Arztordination in Dobersdorf wird ab 10.11.2015 in den neuen Räumlichkeiten – 
ehemaliges Konferenzzimmer der VS Dobersdorf abgehalten. Eine diesbezügliche 
Information ist im Rundschreiben für Dobersdorf erfolgt. Durch die Anschaffung eines 
neuen Modems, ist auch die e-card wieder funktionsfähig. Den bisherigen Arztraum 
nimmt die Feuerwehr zur Nutzung dazu. 
 
b) AMS Aktion 50+: Das Arbeitsverhältnis mit Ernst Wilhelm über das AMS ist mit 

31.10.2015 beendet. Nach Abklärung mit dem AMS wurde das Arbeitsverhältnis 
von Herrn Ernst freiwillig um 14. Tage verlängert, damit begonnene Arbeitseinhei-
ten fertiggestellt werden konnten (Schneestangen aufstellen). Die Aktion selbst ist 
abgeschlossen. 
Beschäftigungsaktion mit Frau Wilfinger ist noch bis März 2016 aufrecht. 

 
c) Breitband /Leerverrohrungsförderung - Neuer Ansatz mit Verstärkereinheiten  
Nach der Aktion „Breitbandmilliarde“ – die, wie für viele andere Gemeinden auch, für 
unsere Gemeinde nicht anwendbar ist, gibt es über A 1 eine neue Möglichkeit zur 
Versorgung mit schnellem Breitband-Internet. Es ist dies eine neue Breitbandtechno-
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logie, die auf dem bestehenden, vorhandenen Kupferleitungsnetz eingesetzt werden 
kann. Das Ziel ist mehr als 100 Mbit/s auf dem bestehenden Kupferleitungsnetz vor 
Ort zu ermöglichen. Vizebürgermeister Schnecker hat dazu den Vortrag mit Live-
Präsentation am 18.11.2011 in Illmitz, Hotel Nationalpark, besucht. 
 

d) Begabtenstipendium / Tätigkeit 
Der Bürgermeister führt aus, dass er in Absprache mit Vizebgm. Schnecker für 
Herrn Tobias Schweinzer von der Gemeinde ein Stipendium für das heurige Jahr 
(Wintersemester 2015/16) und für das Sommersemester 2016 in Höhe von € 
500,-- je Semester bereitstellt. Im Einzelfall kann der Bürgermeister lt. GO ein Sti-
pendium im Rahmen des Voranschlags zuerkennen. Dieses Begabtenstipendium 
wird auf Grund des erfolgreichen Einsatzes für die örtliche Blasmusik und den ört-
lichen Gesangsverein neben seiner Studienzeit gewährt. 
 

e) Der Vorsitzende teilt mit, dass die Feuerwehr Ru.-Ort eine Reparatur der Seil-
winde vornehmen musste. Dies führt im Rechnungsabschluss zu außerplanmäßigen 
Ausgaben in Höhe von € 5.223,60.  
 
f) Änderung der Pflanzenschutzmittelverordnung 2011 mit 26.11.2015: 
Glyphosat ist der weltweit am häufigsten eingesetzte Wirkstoff zur Unkrautbekämp-
fung auf landwirtschaftlichen Flächen (Acker-, Wein- und Obstbau, Wiesen, Wald, 
öffentliche Flächen, Friedhöfe, Straßenränder). Die Weltgesundheitsorganisation – 
WHO hat große Bedenken hinsichtlich der Verwendung dieses Mittels. 
Der Gesetzgeber möchte die Sensibilisierung der Konsumentinnen und Konsumen-
ten bezüglich der Verwendung solcher Produkte erreichen.  
Pflanzenschutzmittel dürfen künftig nur noch von und an speziell ausgebildete Per-
sonen verkauft werden. Der Verwender solcher Pflanzenschutzmittel muss im Besitz 
einer Bescheinigung nach Art. 5 der Richtlinie 2009/128/EG sein. Für die Gemeinde 
hat Gemeindearbeiter Schulter Walter einen 3-tägigen Kurs zur Erlangung einer Be-
scheinigung bei der landw. Fachschule in Güssing absolviert. 
 

g) Tourismusgesetz: Nach dem neuen Bgld. Tourismusgesetz 2014 können Tou-
rismusverbände unter folgenden Voraussetzungen errichtet werden: 

1. die Anzahl der Nächtigungen im örtlichen Wirkungsbereich des zu errichten-
den Tourismusverbands im Durchschnitt der letzten drei Jahre mindestens 50 
000 betragen hat und das Gebiet des zu errichtenden Tourismusverbands ei-
ne natur- und kulturräumliche Einheit bildet oder 

2. der örtliche Wirkungsbereich des zu errichtenden Tourismusverbands das 
Gebiet einer Gemeinde oder mehrerer Gemeinden umfasst, die der Ortsklasse 
I oder II angehören, die Anzahl der Nächtigungen in den Gemeinden dieser 
Ortsklassen im Durchschnitt der letzten drei Jahre jeweils mindestens 20 000 
betragen hat und die voraussichtlichen Einnahmen des Tourismusverbands 
erwarten lassen, dass die Bestellung eines Geschäftsführers finanziell gesi-
chert ist oder 

3. der örtliche Wirkungsbereich des zu errichtenden Tourismusverband mit Aus-
nahme der Kurorte (§ 16) und der Tourismusverbände nach Z 1 bis 3 zumin-
dest das Gebiet aller übrigen Gemeinden eines Bezirkes umfasst. 

Durch die neue Novelle soll durch Herabsetzung der Nächtigungszahlen die Bil-
dung von örtlichen bzw. regionalen Verbänden erleichtert werden. 
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h) Mag. Helmut Kröpfl hat schriftlich mitgeteilt, dass er sich für die Zurverfügungstel-
lung der Gemeinderäumlichkeiten einmal wöchentlich herzlich bedankt, in Zukunft 
aber den Termin nicht mehr wahrnehmen wird, da er eine Unterrichtstätigkeit in 
einer Schule angenommen hat und es ihm aus Zeitgründen nun nicht mehr mög-
lich ist. 

 
i) Die Mobilfunkanlagenbetreiber haben ein technisches Informationsblatt heraus-

gegeben, dieses liegt in der Gemeinde auf, Einsichtnahme für jeden Bürger mög-
lich, Stand 28.10.2015, Werte in unserem Gebiet liegen unter der Belastungs-
grenze lt. ÖNORM – kein Gefährdungspotential. 

 
j) Die am 5.11. d.J. stattgefundene Veranstaltungsterminkoordinationsbesprechung 

im Gemeindeamt wurde von den Verantwortlichen sehr gut angenommen. Es wa-
ren 27 Vereinsvertreter anwesend, alle Termine konnten koordiniert werden. 

 
k) Beim letzten Berichtspunkt spricht der Bürgermeister die sehr geringe Teilnahme 

der Gemeindevertreter bei der Allerheiligen-Gedenkfeier in Rudersdorf an. Er er-
sucht eindringlich, öffentliche Termine in Zukunft verstärkt wahrzunehmen. 

 
 
Zu Punkt 2: 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde entsprechend den Bestimmungen der Bgld. Ge-
meindeordnung § 45 (8) nicht öffentlich behandelt und eine gesonderte Nieder-
schrift erstellt. 
 
 
Zu Punkt 3: 
Informationsaustausch / Allfälliges  
GR Weber Klaus richtet an den Vorsitzenden eine Anfrage wegen der Errichtung ei-
nes Nebengebäudes der Familie Grubbauer. Dazu teilt der Bürgermeister mit, dass 
es diesbezüglich eine Anfrage bei der Volksanwaltschaft gibt. 
VST Salber Lucia fragt an, ob die Lautsprecher in der ABH Rudersdorf funktionieren. 
Dazu teilt der Vorsitzende mit, dass sie funktionieren, jedoch von den Bestattern 
nicht immer richtig bedient werden. 
VST Reicher-Muth Christel spricht eine Einladung für die am 22.11.2015 durch den 
Ausschuss „Familie, Soziales, Kunst und Kultur“ organisierte Veranstaltung „Wirts-
haussingen“ in das Gasthaus „Ungarische Krone, Beginn 16.00 Uhr, aus. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen gewünscht werden, schließt der Vorsitzen-
de, mit den Worten des Dankes für die konstruktive Mitarbeit, die gemeinsam ge-
troffenen Entscheidungen und die gute Zusammenarbeit um 20.45 Uhr die Sitzung.  
 
……………………………                                   ……………………………… 
 
      Bgm. Franz Tauss                                           VST Christian Doncsecs 

 

…………………………..                                                …………………….. 
 
     VST Lucia Salber                                                         Claudia Moretti 


